
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Bockhorn

Baudenkmäler

D-1-77-113-27 Bockhorner Feld; Oberstrogn 4; Oberstrogn 4 a. Feldkapelle, kleiner Satteldachbau,
bez. 1781; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-15 Dorfstraße 14. Kath. Filialkirche St. Martin, Saalbau mit Zwiebelturm, Teile des
Seitenschiffs 14. Jh., Turm von Johann Baptist Lethner um 1760, sonst Neubau um
1965; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-5 Emling 22. Hofkapelle, neuromanischer Bau mit Dachreiter und Putzgliederung, erbaut
1897; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-8 Eschlbach 1. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Schopfwalmdachbau mit Zwerchhaus,
1726; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-9 Eschlbach 3. Bundwerkstadel, Südflügel eines Dreiseithofes, stattlicher eingeschossiger
Satteldachbau mit zwei Quertennen, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-113-7 Eschlbach 7 1/2. Kath. Pfarrkirche Mariae Geburt, barocke Saalkirche mit
eingezogenem Chor und Zwiebelturm, im Kern spätgotisch, wesentlicher Umbau von
Hans Kogler, 1679/80; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-11 Graf-Seinsheim-Straße 21; Graf-Seinsheim-Straße 23; Kellerberg 2; Kellerberg 2 a.
Ehem. Hofmarksschloss und Schlossbrauerei Grünbach, spätbarocke, nach Osten
geöffnete Vierflügelanlage, wohl ab 1796, sog. Herrenhaus (Ostflügel),
zweigeschossiger Walmdachbau, über älteren Kellern, ehem. Ökonomie (Südflügel),
gleichzeitig, Erdgeschoss mit Gewölben, Ausbau zum Wohntrakt, 1843, ehem.
Schlosskapelle Mariae Empfängnis, 1847, profaniert 1927, ehem. Stalltrakt (Westflügel),
eingeschossiger Satteldachbau mit Gewölben und mittiger Durchfahrt, wohl 1796,
Schlossbrauerei (Nordflügel), zweigeschossig mit hohem Schopfwalmdach, errichtet
nach Plänen von Braupionier Benno Scharl, wohl 1799, im Norden baulich
angeschlossenes Brauereigebäude, um 1900, mit seitlichem, eingeschossigem Anbau,
um 1920.
nachqualifiziert
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D-1-77-113-12 Haselbach 20 1/2. Kath. Filialkirche St. Johannes d.T., kleiner romanischer Bau mit
Dachreiter und Zwiebelhaube, um 1200, Gewölbe 2. Hälfte 17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-14 Hecken 1 a. Bildstock, gemauert mit abgefasten Ecken und Renaissance-Relief von 1626
und Ölbergszene, gestiftet 1818.
nachqualifiziert

D-1-77-113-13 Hecken 3. Kath. Filialkirche St. Margareth, barocker Saalbau mit Doppelzwiebelturm
von Johann Baptist Lethner, 1754/55; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-17 In Maierklopfen. Hofkapelle, Satteldachbau mit Dreiseitschluss, zwei Dachreitern,
westlicher Teil, um 1750, östlicher Teil mit Lourdesgrotte, um 1890; mit Ausstattung; zu
Maierklopfen 95 gehörig.
nachqualifiziert

D-1-77-113-18 In Mauggen. Ortskapelle, kleiner Saalbau mit Dachreiter, erbaut 1904; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-19 In Neukirchen. Kath. Filialkirche St. Jakobus, Saalbau mit Zwiebelturm in barocken
Formen, von Anton Kogler, um 1720/30; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-23 In Salmannskirchen. Kath. Filialkirche St. Oswald, barocke Saalkirche mit eingezogenem
Chor und Spindelhelm, Chor im Kern spätgotisch, von Johann Baptist Lethner, 1751/52;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-24 In Tankham. Kath. Filialkirche St. Peter und Paul, kleiner Saalbau mit Zwiebelturm,
spätgotischem Chor und romanischem Langhaus; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-26 In Unterstrogn. Kapelle, sog. Ulrich-Kapelle, Satteldachbau mit eingezogenem Chor,
Dachreiter und auskragender Traufe, errichtet 1781, nach Umbau erneut geweiht,
1868; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-29 Nähe B 388. Bildstock, sog. Seinsheim-Bildstock, neuromanisch, 1862.
nachqualifiziert

D-1-77-113-10 Nähe Schulweg. Kath. Filialkirche St. Andreas, barocker Saalbau, nach Plänen von
Anton Kogler, 1668/69 unter Beibehaltung des wohl mittelalterlichen Turms mit ehem.
Schallarkaden, mit gewölbter Unterkirche, darunter Gruftkapelle des Grafen Johann
Bernhard von Preysing, 1673; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-77-113-1 Nähe Untere Hauptstraße; Pfarrgasse. Kath. Pfarrkirche Mariae Heimsuchung,
spätbarocker Saalbau mit eingezogenem, halbrundem Chor und Westturm mit
Doppelzwiebel, von Anton Kogler, 1712 ff., Turmoberbau von Johann Baptist Lethner;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-2 Obere Hauptstraße 2. Ehem. Gemeindekanzlei und Schule, zweigeschossiger
Walmdachbau mit Sohlbankgesims und Putzgliederung, bez. 1836.
nachqualifiziert

D-1-77-113-20 Oppolding 42 1/2. Kath. Filialkirche St. Johannes d. T., barocker Saalbau mit
Zwiebelturm, von Johann Baptist Lethner errichtet, 1764; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-21 Papferding 23. Kath. Filialkirche Hl. Kreuzauffindung, barocke Saalkirche mit
eingezogenem, gerade schließendem Chor und Zwiebelturm, von Hans Kogler, 1692;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-113-3 Pfarrgasse 1. Ehem. Pfarrhof; Pfarrhaus, zweigeschossiger schlossartiger Barockbau mit
Mansardwalmdach, von Johann Baptist Lethner, bez. 1775; Ökonomie,
zweigeschossiger Satteldachbau mit Gesimsgliederung, Mitte 19. Jh., und
angeschlossenem Torbogen.
nachqualifiziert

D-1-77-113-22 Riedersheim 19. Ehem. Kleinbauernhaus, erdgeschossiger übertünchter Blockbau mit
Satteldach und Widerkehr, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-113-25

 Anzahl Baudenkmäler: 25

Untermailling 110. Wohnteil eines Bauernhauses, erdgeschossig mit Schopfwalmdach,
profilierten Balkenköpfen und Lichtöffnungen, 18./19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Bockhorn

Bodendenkmäler

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums, der Bronzezeit und der
späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7637-0011

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0012

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0013

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0235

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0236

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0240

Verebnete Grabhügel und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0241

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0244

Verebneter Grabhügel und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0246

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0247

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0431

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0432

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0433

Seite 4/8 Bodendenkmäler - Stand 21.08.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariae Heimsuchung in Bockhorn und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7637-0435

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Margareth in Hecken und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7637-0441

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Oswald in Salmannskirchen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7637-0444

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7637-0484

Siedlung des Jungneolithikums (Münchshöfener Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7637-0485

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7637-0503

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0521

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0522

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7637-0525

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7637-0543

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und
der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7637-0544

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7637-0545

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7638-0001

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0002
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Grabhügel mit Bestattungen der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7638-0003

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0004

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0005

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0006

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0007

Burgstall des hohen und späten Mittelalters ("Burg Grünbach") und abgegangene
Kapelle der frühen Neuzeit mit Kalvarienberg und Eremitei.
nachqualifiziert

D-1-7638-0028

Burgstall des hohen Mittelalters ("Grass").
nachqualifiziert

D-1-7638-0029

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0030

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Hofmarksschlosses
Grünbach und seines Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7638-0052

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Andreas in Grünbach und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7638-0053

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johannes d.T. in Haselbach und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7638-0055

Burgstall mit Turmhügel des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7638-0056

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der  Kath.
Filialkirche St. Peter und Paul in Tankham.
nachqualifiziert

D-1-7638-0061

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariae Geburt in Eschlbach.
nachqualifiziert

D-1-7638-0064

Seite 6/8 Bodendenkmäler - Stand 21.08.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johannes d.T. in Oppolding und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7638-0066

Wüstung des Mittelalters und der frühen Neuzeit ("Grass").
nachqualifiziert

D-1-7638-0067

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0201

Doppelgrabenwerk vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7638-0210

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit sowie Siedlung des Endneolithikums,
der Bronzezeit und der Mittel-, Spät- und Endlatènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0002

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Jungneolthikums (Altheimer
Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7737-0003

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7737-0156

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7737-0309

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche Hl. Kreuzauffindung in Papferding und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7737-0313

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Jakobus in Neukirchen und ihresVorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7737-0316

Siedlung des Jungneolithikums (Altheimer Kultur) und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0339

Siedlung des Neolithikums, der Bronzezeit und der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0342

Siedlung der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0343

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7737-0362
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Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7737-0363

Richtstätte des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7738-0001

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7738-0002

Wall-Graben-Anlage vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7738-0016

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Kirchasch und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7738-0050

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 61

D-1-7738-0210
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